
52-jähriger Kradfahrer schwer
verletzt
Ein 52-jähriger Mann aus Lünen ist gestern (29. Oktober) bei
einem  Verkehrsunfall  auf  der  Straße  Friedrichshagen  in
Dortmund-Lanstrop schwer verletzt worden.

Er war gegen 14.45 Uhr in nord-westlicher Richtung unterwegs,
als ihm der Pkw einer 71-jährigen Lünerin entgegen kam. Diese
wollte nach links in die Straße Nordbruch abbiegen. Dabei nahm
sie offenbar den Kradfahrer nicht rechtzeitig wahr und es kam
zum Zusammenstoß.

Der  52-Jährige  verletzte  sich  dadurch  schwer.  Ein
Rettungswagen  brachte  ihn  in  ein  Krankenhaus.

Das Fahrzeug eines 20-jährigen Lüners wurde bei dem Unfall
ebenfalls  beschädigt.  Er  fuhr  hinter  dem  Kradfahrer  und
kollidierte mit dem auf der Straße liegenden Kleinkraftrad.

Bei dem Unfall entstand ein geschätzter Gesamtschaden von ca.
5.500 Euro.

GSW erneuern Wasserleitung in
der Straße In Schulten Böcken
In der kommenden Woche beginnen GSW und Gelsenwasser in der
Straße  In  Schulten  Böcken  in  Bergkamen-Mitte  mit  der
Erneuerung einer Wasserleitung. Auf etwa 200 Metern Strecke
wird zwischen den Querstraßen Am Sportplatz und Hochstraße
größtenteils im Rohreinzugsverfahren gearbeitet.
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Darüber hinaus werden die GSW in einem Teilstück zwischen
Hausnummer 19 und 33 auch eine neue 1-kV-Versorgungsleitung
verlegen.  Die  Hausanschlüsse  werden  während  dieser
Baumaßnahmen überprüft und bei Bedarf erneuert beziehungsweise
umgebunden.

Die  Dauer  der  Baumaßnahme  beträgt  bei  den  derzeitigen
Wetterbedingungen  etwa  fünf  Wochen.

„Rastrellis“:  Celloquartett
der  Weltklasse  im  studio
theater bergkamen.
Mit den „Rastrellis“ gastiert am Freitag, 14. November, um 20
Uhr  ein  russisches  Celloquartett  der  Weltklasse  im  studio
theater bergkamen.
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Das  Cello-Quartett  „Rastrellis“  gastiert  am  14.
November im studio theater.

Vor zwölf Jahren gründeten drei hochbegabte junge Petersburger
Cellisten  gemeinsam  mit  ihrem  weißrussischen  Kollegen  das
Rastrelli Cello Quartett. Der Name des genialen italienischen
Architekten Bartholomeo Rastrelli, der im 18. Jahrhundert die
neue Hauptstadt Russlands erbauen sollte, steht Pate für das
Rastrelli Cello Quartett, welches sich seiner Heimatstadt St.
Pertersburg sehr verbunden fühlt.

Bis  dahin  war  jeder  einzelne  Musiker  von  ihnen  sehr
erfolgreich als Solocellist, Orchester- und Kammermusiker und
hatte  dabei  begehrte  Auszeichnungen  erworben.  Als  Quartett
beweisen die vier nun, dass mit dem Cello jeder Musikstil, vom
Barock bis zum Free Jazz, interpretiert werden kann. Zu diesem
Zweck hat Sergio Drabkine, der kreative Senior des Ensembles,
alle Stücke des Repertoires eigens für das Quartett arrangiert
–  denn  keines  davon  wurde  ursprünglich  für  vier  Celli
komponiert.

Geleitet wird das „Rastrelli Quartett“ von Kira Kraftzoff, der
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für sein extrem ausdrucksstarkes und wandlungsfähiges Spiel
berühmt  ist.  Komplettiert  wird  das  Quartett  durch  dessen
ehemalige Schüler Mischa Degtjareff und Kirill Timofeev, ohne
die  diese  große  Bandbreite  an  Stilrichtungen  und  die
Präsentation intensiven musikalischen Erlebens nicht möglich
wäre.

Was  die  begeisterten  Cellisten  besonders  reizt,  ist  die
Verwandlung:  Die  Zuhörer  sollen  in  Sokolovs  „Melody“  ein
Saxophon vernehmen, bei Piazzolla den Klang eines Bandeons und
beim  Ragtime  den  Klavierspieler  vor  der  Stummfilmleinwand
hören.  Und  das  gelingt  den  Rastrellis  bravourös.   Wer
miterleben möchte, mit welcher Hingabe die vier Musiker das
Cello spielen, darf dieses Konzert auf keinen Fall verpassen!

Die Tickets sind erhältlich im Kulturreferat Bergkamen (Tel.:
02307/965-464), im Bürgerbüro oder an der Abendkasse.

Tickets: 15,- Euro, erm. 8,- Euro

Beim  Wertstoffhof  gibt  es
leihweise Anhänger
Grünschnitt  und Kompost lassen sich besser und sauberer mit
einem  Anhänger  transportieren.  Den  kann  man  zum  günstigen
Preis auch beim GWA-Wertstoffhof mieten. Wie es geht und was
es kostet, sagt ein Flyer der GWA – und den gibt es hier:
anhaengerverleih
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Beim Wertstoffhof gibt es auch Anhänger zu leihen.

Die GWA-Abfallberatung empfiehlt größere Mengen Grünschnitt
mit dem Anhänger zu transportieren. Laub- und Strauchschnitt
können die Bergkamener Bürger an ihrem Wertstoffhof in der
Justus-von-Liebig-Str.7  abgeben. „Im Herbst fällt so viel
Grünschnitt und Laub an, dass Mehrfachfahrten gar nicht zu
vermeiden sind“, weiß GWA-Mitarbeiter Andre Turk. Damit der
Fahrtaufwand für die Bürger gering bleibt und der eigene Wagen
nicht unnötig Schaden nimmt, bietet die GWA an vier
Wertstoffhöfen einen besonderen Service, den kostengünstigen
Verleih von Anhängern, an. Näheres zum Verleih entnehmen
Interessierte einem Flyer, der am Wertstoffhof ausliegt, der
aber auch im Internet abrufbar ist. „Sowohl unser
elektronischer Kippanhänger als auch der Anhänger mit Plane
sind sehr gefragt“, freut sich Andre Turk. Einen Termin
vereinbart man telefonisch oder persönlich am Wertstoffhof.

Bei all den praktischen Transportmöglichkeiten von Grünschnitt
und  Laub  sollte  man  jedoch  nicht  vergessen,  dass  dem
Gartenboden die schützende Blätterschicht genommen wird. Wer
die  Mühe  scheut  Herbstlaub  selbst  zu  häckseln  und  zu
kompostieren, seinem Gartenboden aber trotzdem etwas Gutes tun
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möchte, der kann auf Grünschnittkompost aus dem Kompostwerk
Fröndenberg-Ostbüren oder auf Rindenmulch zurückgreifen. Beide
Materialien verbessern nachhaltig den Boden, schützen ihn vor
Frost und verzögern Wildkrautwuchs. Als lose Ware werden sie
am Wertstoffhof kostengünstig angeboten und sind vor allem in
größeren Mengen bequem mit dem Anhänger zu transportieren.

„Mit dem Anhänger lassen sich selbstverständlich auch andere
Materialien  wie  Bauschutt  oder  Sperrgut  transportieren“,
ergänzt Andre Turk von der GWA.

Weitere  Informationen  zum  Verleih  gibt  es  direkt  am  GWA-
Wertstoffhof  unter  der  Rufnummer  02307-963000   oder  im
Internet unter www.gwa-online.de

Bucharest  Tango  erklingt  im
Trauzimmer der Marina Rünthe

Mit der Sängerin Oana C?t?lina Chi?u aus Rumänien wird die
Reihe „Klangkosmos Weltmusik“ am Montag. 17. November, um 20
Uhr im Trauzimmer der Marina Rünthe fortgesetzt. Zusammen mit
ihrem Partner am Akkordeon Dejan Jovanovi? präsentiert sie ihr

Programm „Bucharest Tango“.
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Oana C?t?lina Chi?u und Dejan Jovanovi? spielen den Bucharest
Tango im Trauzimmer der Marina Rünthe.

Ein kleiner Lotterie-Kiosk ihrer Tante im Stil der 1930er
Jahre in der Nähe vom Gara de Nord (dem Hauptbahnhof) in
Bukarest – das war der Ort, an dem Oana C?t?lina Chi?u als
Kind Stunden verbrachte, um alte Platten zu hören und alten
Geschichten zu lauschen. Dort entdeckte sie die musikalische
Welt des alten Bukarests, u.a. die große Stimme der Maria
T?nase, die sich in den 30er, 40er und 50er Jahren mit Tangos,
Romanzen,  Folksliedern,  Balladen  und  Trinkliedern  in  die
Herzen der Menschen sang.

Die expressive Sängerin Maria T?nase wird in Rumänien tief
verehrt. Die meisten ihrer Plattenaufnahmen stammen aus den
1930er und 1950er Jahren. In den 1960er Jahren geriet sie
allerdings  mehr  und  mehr  in  Vergessenheit,  denn  ihre
dramatischen  Doinen  (Stil  rumänischer  Melodien  mit  Wurzeln
sowohl in der rumänischen Bauernmusik als auch in der Roma
Musik) oder die orientalisch klingenden Lieder aus den mahala
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genannten  Vorstädten  passten  nicht  ins  beschränkte
Menschenbild einiger Parteifunktionäre. Maria T?nase war eine
zu extravagante Diva und zu individualistische Künstlerin, um
sich  vereinnahmen  zu  lassen,  oder  sich  auch  nur  einen
Millimeter dem Mittelmaß anzupassen. Dennoch wurde sie im Juni
1963  wie  eine  Königin  auf  dem  Bukarester  Bellu  Friedhof
begraben. Hunderttausende Menschen säumten ihren letzten Weg.
Die 1990er Jahre warfen dann ein neues, lang ersehntes Licht
auf das musikalische Erbe von Maria T?nase – der Weg für eine
Wiederentdeckung  war  nach  dem  Ende  des  Ceausescu-Regimes
endlich frei.

Oana  C?t?lina  Chi?u  wuchs  im  Nordosten  Rumäniens  auf;  im
kleinen  Örtchen  Humule?ti,  aus  dem  auch  der  bekannte
rumänische Autor Ion Creanga stammt. Nach dem Fall der Mauer
und des Ceausescu-Regimes zog sie nach Berlin. Hier gründete
sie  mit  dem  serbischen  Akkordeonisten  Dejan  Jovanovi?  die
Balkanband  Romenca.  Aber  in  ihr  schlummerte  die  ewige
Sehnsucht  nach  den  rumänischen  Liedern  ihrer  Kindheit  und
besonders nach der Stimme von Maria T?nase. Schließlich nahm
sie den 100. Geburtstag der großartigen Sängerin 2013 zum
Anlass für eine konzertante Hommage.

Oana  C?t?lina  Chi?u  erstarrt  angesichts  des  musikalischen
Erbes Maria T?nases nicht vor Ehrfurcht. Vielmehr tritt sie in
den Dialog mit dem Lebenswerk der rumänischen Legende, das in
der rumänischen Musikszene aktuell keine Rolle spielt.

Ihre Neuinterpretationen haben eine romantisch-balladeske bis
druckvoll-mitreißende Note und ihre warme kraftvolle Stimme
wird dem Tango und seinen Stars von damals absolut gerecht.
Dabei sind die Arrangements erfrischend und vom Klang doch der
Tradition verbunden.

Lieder dieser Hommage sind auch im Programm „Bucharest Tango“
zu hören.

In  den  1920er  und  1930er  Jahren  erfreute  sich  der  Tango



nämlich nicht nur in seinem Heimatland Argentinien größter
Beliebtheit, sondern auch in Europa. Dabei war der Austausch
nicht nur einseitig. Es gab beispielsweise auch viele jüdische
Tango-Musiker und Komponisten, die aus Polen, Russland und
Rumänien  nach  Argentinien  reisten  und  dort  Zutritt  zur
argentinischen Tangoszene suchten und in den vielen Tango-
Orchestern mitspielten.

Bukarest galt in der Zeit zwischen den beiden Weltkriegen als
eine  der  großen  kulturellen  Metropolen.  Im  Nachtleben  des
„staubigen  Paris  des  Ostens“,  wie  die  Stadt  auch  genannt
wurde, fand auch der Tango seinen festen Platz.

So  authentisch  und  trotzdem  frei  wie  Oana  C?t?lina  Chi?u
näherte sich bisher keine Sängerin der jüngeren Generation aus
Rumänien den Tangos à la Romanesque. Rumänien ist ein Land mit
reicher musikalischer Tradition, den Alltag jedoch dominiert
seit der Revolution billiger, am Fließband gefertigter Pop,
der die virtuose Vorstadtmusik in ein Nischendasein drängt.
Erst neuerdings gibt es wieder ein wachsendes Interesse für
die muzica lautareasca.

Oana  C?t?lina  Chi?u  trifft  damit  den  Nerv  mehrerer
Generationen – die alt gewordenen Aficionados und ein junges
urbanes Publikum. Sie ist Teil einer schillernden Szene und
ihre  divenhafte  Ausstrahlung  erinnert  an  längst  vergangene
Zeiten,  als  sich  in  Bukarester  Salons  Bohemians  und
Intellektuelle  trafen.

Begleitet wird sie von ihrem langjährigen Musikerfreund Dejan
Jovanovi?,  den  sie  kurz  nach  ihrer  Ankunft  in  Berlin
kennenlernte  und  mit  dem  sie  seitdem  künstlerisch
zusammengearbeitet.  Der  vielfach  preisgekrönte  Akkordeonist
kommt  aus  einer  serbischen  Musikerfamilie  und  hat  nach
intensiver  Ausbildung  in  seiner  Heimat  (auch  mit  dem
Schwerpunkt auf den Stilistiken traditioneller Musiken) ein
Studium für klassisches Akkordeon an der Musikhochschule Hans
Eisler  in  Berlin  absolviert.  Neben  seinen  vielen



Bühnenaktivitäten,  unterrichtet  er  Akkordeon  und  engagiert
sich u.a. in Projekten mit Roma-Musikern.

Tickets  sind  zum  Preis  von  5,00  Euro  erhältlich  im
Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464), im Bürgerbüro
und an der Abendkasse!

 

Weitere  Infos  unter  www.bergkamen.de  und
www.klangkosmos-nrw.de

 

Info-Veranstaltung:  Was  tun
bei Unfällen im Kindesalter?
Kinder entdecken die Welt, loten ihre Kräfte aber auch deren
Grenzen  aus.  Für  die  Folgen  genügt  manchmal  Pflaster  und
Trost, manchmal heißt es schnell und richtig zu reagieren.
„Was tun bei Unfällen mit Kindern?“ fragt die Familienbande
Kamen am Mittwoch, 5. November, ab 18 Uhr.

Antworten geben Dr. Dieter Metzner, Chefarzt und ärztlicher
Leiter des Hellmig-Krankenhauses und der erfahrene leitende
Notarzt  und  Oberarzt  im  Klinikum  Westfalen,  Dr.  Christos
Erifopoulos.  Gemeinsam  wollen  sie  Tipps  geben  für  die
häufigsten  Unfälle  mit  Kindern,  von  Verstauchungen  bis
Verbrennungen.  Sie  präsentieren  Ratschläge  zu  ersten
Hilfsmaßnahmen und erläutern, wann ein schneller Weg zum Arzt
oder ins Krankenhaus unverzichtbar ist. Eltern werden bei dem
Informationsabend  in  den  Räumen  der  Familienbande,
Bahnhofstraße  46,  zudem  intensiv  Gelegenheit  haben,  selbst
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Fragen zu stellen.

BKK Essanelle in neuen Räumen
Die Geschäftsstelle der BKK Essanelle ist umgezogen und für
Kunden  jetzt  noch  bequemer  zu  erreichen.  War  sie  bislang
innerhalb des Bergkamener Bayer-Standorts untergebracht, liegt
sie nun vor der Schranke zum Werkgelände. „Unsere Versicherten
benötigen daher ab sofort keinen Sonderausweis mehr, wenn sie
uns  besuchen  möchten“,  erklärt  Thomas  Wichert,  Leiter
Kundenservice.

Thomas Wichert, Ursula Oertel und Isabelle Maßmann (r.) von
der BKK Essanelle freuen sich darauf, ihre Kunden in der neuen
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Geschäftsstelle zu begrüßen.

Ein weiterer Vorteil ist der kürzere Weg zur neuen Filiale.
Dadurch sparen Besucher zusätzlich Zeit. Ein deutliches Plus
an Komfort bedeuten zudem der barrierefreie Zugang und die
Besucherparkplätze  in  unmittelbarer  Nähe  des  Eingangs.
Wichert:  „Damit  profitieren  künftig  alle  Kunden  von  der
idealen Lage der neuen Geschäftsstelle.“

Zusammenstoß  zweier
Radfahrer: 67-Jähriger schwer
verletzt
Am Dienstag fuhr ein 67-jähriger Radfahrer aus Bergkamen auf
der  Werner  Strasse  in  Richtung  Werne.  Als  er  an  einer
Hofeinfahrt nach links abbiegen wollte, wurde er in diesem
Moment von einem 21-jährigen Radfahrer aus Werne überholt. Die
Radfahrer stürzten und der 67-Jährige verletzte sich dabei so
schwer, dass er zur stationären Behandlung in ein Krankenhaus
gebracht werden musste. Es entstand ein Sachschaden von etwa 1
000 Euro.

Familie  lebt  seit  dem
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Einbruch in großer Angst
1500  Euro  lautet  die  Schadensbilanz  eines  der  jüngsten
Wohnungseinbrüche  in  Bergkamen.  Der  wird  aller  Voraussicht
nach von der Versicherung übernommen. Nicht auszugleichen sind
die psychischen Schäden, die die Einbrechern bei den Bewohnern
hinterlassen.

„Der Schock sitzt bei meinen Mann, meiner 14-jährigen Tochter
und mir sehr tief.  Unsere jüngste Tochter (4 Jahre) hat kaum
etwas registriert“, berichtet Frau X. Sie möchte nicht erkannt
werden.  „Nein,  bloß  keine  Namen  nennen,  geschweige  denn
Adresse. Man weiß einfach nicht wozu diese Verbrecher noch
fähig sind!“

Schadensbegrenzung  heißt  hier  vor  allem,  die  Angst  wieder
loszuwerden. „Erst mal müssen wir alle vor, allem meine große
Tochter, den Schock überwinden.“ „Unsere große Tochter hat nun
fürchterliche  Angst,   allein  zu  bleiben,   und  dass  diese
Verbrecher wieder kommen könnten.“

Die Täter stiegen am Abend durch das Küchenfenster ein. Die
Balkontür und das Fenster des Kinderzimmers hatten sie für
eine  Flucht  geöffnet.  Anschließend  durchwühlten  sie  die
Wohnung und räumten auf der Suche nach Beute die Schränke aus.
„Man fühlt sich nicht mehr sicher.“

Die Familie hofft, dass durch die hinterlassenen Spuren die
Polizei  zu  den  Tätern  findet.  Ein  Erfolg  der
Ermittlungsbehörden  würde  sicherlich  von  der  Bergkamener
Familie den größten Druck nehmen. Sie will jetzt aber auch mit
der  Wohnungsbaugesellschaft  Kontakt  aufnehmen.  Zumindest  in
die  Türen  und  Fenster  der  Erdgeschosswohnungen  müssten
Einbruchssicherungen  eingebaut  werden.  Das  würde  sicherlich
helfen, dass das Sicherheitsgefühl, das eine Wohnung ihren
Bewohnern  normalerweise  vermittelt,  wieder  ein  Stück
zurückkommt.
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Eigentlich  müsste  die  Familie  mit  ihrem  Wunsch  bei  der
Wohnungsbaugesellschaft  offene  Türen  einrennen.  Denn  diese
Gesellschaft gehört zu den Wohnungsbaugesellschaften, die vor
wenigen Wochen einen Kooperationsvertrag mit der Kreispolizei
Unna abgeschlossen hat. Ein Ziel der Zusammenarbeit ist: Die
Sicherheit  der  Menschen,  die  in  den  Wohnungen  dieser
Gesellschaften leben, zu stärken und vorbeugend zu wirken.
(Mehr Infos zu diesem Kooperationsvertrag gibt es hier.)

Ministerbesuch  im
Barbarastollen

Anfang
September  musste  der  Besuch  abgesagt  werden,  am  heutigen
Dienstag,  28.  Oktober,  hat  er  geklappt:  Der  REVAG-
Geschichtskreis Haus Aden/Grimberg 3/4 der IGBCE Ortsgruppe
Oberaden  konnte  am  Mittag  Vizekanzler  und
Bundeswirtschaftsminister  Sigmar  Gabriel  (SPD)  im
Barbarastollen  des  Stadtmuseums  begrüßen.Der  Minister  löste
damit ein Versprechen ein, das er den ehemaligen Bergleuten im
August vergangenen Jahres in Berlin gemacht hatte. Die hatten
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zur 150-Jahr-Feier der SPD ihren mobilen „Adener Stollen“ nach
Berlin gebracht und dort vor dem Brandenburger Tor aufgebaut,
um ein Stück Bergbaugeschichte lebendig zu machen.
Zu den vielen Besuchern des Stollens in der Bundeshauptstadt
zählte damals auch SPD-Parteichef Sigmar Gabriel, der derart
angetan  war  von  dem  Engagement  der  Bergkamener,  dass  er
zusicherte, im Stadtmuseum vorbeizukommen. Nach dem Gang durch
die Ausstellung und einem lockeren Gespräch im Keller des
Oberadener Museums, trug sich der Minister ins Goldene Buch
der Stadt ein.

Vermutlich schon im kommenden Jahr werden die Mitglieder vom
Geschichtskreis  den  Minister  erneut  treffen;  in  seiner
Heimatstadt Goslar. Gabriel hat die ehemaligen Bergleute ins
dortige Bergbaumuseum eingeladen, das mit seinen Außenanlagen
zum Weltkulturerbe der UNESCO gehört.

Bergkamener Pils trinken für
einen guten Zweck
Premiere hatte das „Bergkamener Pils“ auf dem Blumenmarkt im
Mai auf dem Stadtmarkt. Seitdem hat Rainer Littau in seinen
beiden  Getränkemärkten  auf  dem  Nordberg  und  am  Rogenkamp
stolze 3000 Kisten verkauft. Darüber können sich jetzt Kinder
und Jugendliche in Overberge freuen.
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Symbolische  Scheckübergabe  (v.l.)  mit  Bürgermeister  Roland
Schäfer und Rainer Littau

Denn pro Kiste fließen 50 Cent in einen Spendentopf. Mit den
bisher erreichten 1500 Euro soll der Bolzplatz am Weißdornweg
endlich  mit  kombinierten  Fußball-  und  Handballtoren
ausgestattet werden. Sie sollen rechtzeitig vor Beginn der
Bolzsaison 2015 aufgestellt werden.

Mit  diesem  Vorschlag  kam  am
Dienstag  Bürgermeister  Roland
Schäfer  zu  offiziellenm
Spendenübergabe  zum  Roggenkamp.
Rainer  Littau  zeigte  sich  von
diesem  Plan  begeistert.  Eine
ähnliche  Begeisterung  zeigen
auch die Biertrinker, denen der
Gerstensaft  mit  Lokalkolorit
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offensichtlich  mundet.  „Bergkamener  Pils“  gibt  es  bei  ihm
nicht   nur  in  Kästen,  bzw.  Flaschen,  sondern  für  den
Partykeller auch im 30- und 50-Literfass.  Das Bier ist in
Zusammenarbeit  mit  einer  Privatbrauerei  in  Bad  Wildungen
entstanden und hat einen etwas höherem Malzanteil, dadurch
schmecke es nicht so herb. Nach dem Erfolg seines Bieres plant
Rainer  Littau  jetzt,  auch  „Bergkamener  Präsentkörbe“
anzubieten.


